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Im Licht des Herbstes
Farben, die verbinden & Geschichten erzählen.

Im goldenen Licht des Herbstes entfalten sich viele Farben  
und Begegnungen. Jeder kleine Beitrag wird zum Teil des 

Ganzen, das unsere Gemeinschaft lebendig macht.

Ausgabe 2, Herbst 2025 | P.b.b. | 13Z039601 M | Verlagsort 4201 Gramastetten



Mehr zu allen Themen finden Sie unter ooevp.at

Finanzielle Unterstützung für 
Oberösterreichs Gemeinden

Starke Infrastruktur,  
starke Region

Nächster Erfolg am  
Weg zum Kinderland #1

Das kleine 1 x 1 des  
Zusammenlebens

Mit Handschlag für Wirtschaftskraft und Leistung.

Mit Herzschlag für sozialen Zusammenhalt und Lebensqualität.

Mit der starken Zuwanderung sind auch 
unterschiedliche Weltbilder und kulturelle 
Zugänge in die Gesellschaft gekommen. 
Damit das Zusammenleben auch künftig  
von gegenseitigem Respekt, klaren Regeln 
und einem starken gesellschaftlichen Mit-
einander getragen ist, erarbeiten wir eine 
Oö. Hausordnung.

Eine leistungsfähige Infrastruktur ist die 
Basis für wirtschaftlichen Erfolg und hohe 
Lebensqualität. Deshalb werden vom Land 
OÖ 485 Mio. € in Straßen, öffentlichen 
Verkehr und digitale Netze investiert. Ziel 
ist es, Verkehrswege zu optimieren, nach-
haltige Mobilität zu fördern und die digitale 
Infrastruktur weiter auszubauen.

Die Gemeinden erhalten vom Land OÖ ein 
weiteres Unterstützungspaket in Höhe  
von 50 Millionen Euro. Zusätzlich gibt der 
Bund die nächsten Jahre 149 Millionen für 
Gemeinde-Investitionen in Oberösterreich 
frei. Geld, das von den Gemeinden schneller 
und unbürokratischer abgerufen werden 
kann als bisher – bei voller Entscheidungs-
freiheit über Einsatzgebiete und Investi-
tionsprojekte.

835 zusätzliche Beschäftigte, 83 neue 
Gruppen in den Krabbelstuben – unsere 
Maßnahmen in der Kinderbildung und  
-betreuung wirken! Mehr Angebot und mehr 
Qualität, bei gleichzeitiger Wahlfreiheit für 
die Eltern: Das haben die ersten beiden Jah-
re gebracht und die nächsten Schritte sind 
in Vorbereitung und Umsetzung.

Für ein starkes und lebens-
wertes Oberösterreich.

M I S S I O N  2 0 2 5

Ehrenamt stärken
und sichern
600.000 Oberösterreicher engagieren sich 
ehrenamtlich. Jetzt startet das Land auf  
Initiative von unserem LH Thomas Stelzer 
eine neue Strategie zur Sicherung und  
Stärkung des Ehrenamtes. Ziel ist es,  
die Ehrenamtsorganisationen vor allem bei 
der Gewinnung neuer Aktiver sowie bei 
der Öffentlichkeitsarbeit zu unterstützen.

Handschlag und Herzschlag, so gestalten wir unser Land. Handschlag und Herzschlag, das ist, was uns  
in Oberösterreich ausmacht. Insgesamt 1,5 Milliarden Euro investieren Land OÖ und landeseigene Unternehmen  
in die Schwerpunkte Gesundheitseinrichtungen, Verkehrsinfrastruktur und Energieprojekte.

„Das Land Oberösterreich ist 
ein verlässlicher Partner der 
Gemeinden und Städte im 
Land. Wir lassen auch in  
herausfordernden Zeiten  
keine Gemeinde im Stich.  

Die Zuschussförderung des 
Bundes ist ein weiteres starkes 

Zeichen der Unterstützung  
und Wertschätzung für  

die Gemeinden.“

Landeshauptmann  
Thomas Stelzer
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	� Vortrag: Was ist Heilung  
Mittwoch, 17. September 2025 um 18:30 Uhr 
Gesundheitszentrum Pöstlingberg

	� Familien-Wandertag  
Sonntag, 21. September 2025 ab 13:00 Uhr 
Seidl-Frühschoppen ab 10:30 Uhr 
Pfarrheim Gramastetten

	� Landesknittelturnier 
Freitag, 26. September 2025 ab 10:00 Uhr 
Sportzentrum Gramastetten

	� SüdBahn spielt OSTBAHN 
Samstag, 27. September 2025 um 19:30 Uhr 
Panoramasaal Gramaphon

	� SVG-Frühschoppen 
Sonntag, 28. September 2025 ab 10:00 Uhr 
Sportzentrum Gramastetten

	� Infoabend Rotes Kreuz 
Dienstag, 30. September 2025 um 19:00 Uhr 
Panoramasaal Gramaphon

	� Oktoberfest MV Pöstlingberg 
Samstag, 4. Oktober 2025 ab 10:00 Uhr 
KulTurm Pöstlingberg

	� Dämmerschoppen FF Gramastetten 
Samstag, 4. Oktober 2025 ab 17:00 Uhr 
FF Gramastetten

	� Vortrag: Kraft der Gesundheit 
Mittwoch, 29. Oktober 2025 um 18:30 Uhr 
Gesundheitszentrum Pöstlingberg

	� Herbstkonzert MV Gramastetten 
Samstag, 8. November 2025 um 20:00 Uhr 
Panoramasaal Gramaphon

	� Christkindlmarkt Gramastetten 
Samstag, 29. November 2025 / 13:00 - 19:00 Uhr 
Sonntag, 30. November 2025 / 10:00 - 17:00 Uhr 
Marktplatz Gramastetten

Termine
Wir freuen uns über  
dein Dabeisein!

Liebe Leserin, lieber Leser,

das PRO.GRAM Heft ist seit vielen Jahren mehr als nur be-
drucktes Papier – es ist das Ergebnis vieler Stunden, unzäh-
liger Ideen und eines großen Herzens für unsere Gemeinde. 
Ein Magazin dieser Art erfordert viele Überlegungen, Abstim-
mungen und jede Menge Herzblut. Meist ist es nicht sicht-
bar, welch großer Einsatz und welche Detailarbeit hinter den 
Seiten stecken, die man als Leserin oder Leser so selbstver-
ständlich durchblättert.

Über viele Jahre hinweg haben zwei Frauen mit unglaub-
lichem Engagement und unermüdlicher Leidenschaft das 
PRO.GRAM Heft gestaltet, zahlreiche Inhalte gesammelt und 
mehrmals jährlich zu einem liebevoll zusammengestellten 
Magazin geformt. Ihr Einsatz, ihr Ideenreichtum und ihre 
Hingabe haben das Heft geprägt und zu dem gemacht, was 
es bis heute ist! Wir bedanken uns aus vollem Herzen bei 
Katharina Dessl und Elisabeth Öhlinger für ihr jahrelanges 
Engagement.

DANKE, dass ihr diese wertvolle Arbeit solange Zeit 
gemacht habt und uns alle Gramastetten dadurch 
mehrmals im Jahr nach Hause in die eigenen vier  

Wände gebracht habt!

Mit einem neu aufgestellten Redaktionsteam führen wir die-
se wertvolle Arbeit nun fort. Es ist uns ein Anliegen, Bewähr-
tes zu erhalten und gleichzeitig neue Impulse zu setzen – für 
ein PROGRAM, das weiterhin die Vielfalt, das Miteinander 
und das Engagement unserer Gemeinde sichtbar macht.

Ein herzliches Dankeschön an alle Inserierenden, die mit ih-
ren Beiträgen nicht nur die Sichtbarkeit ihrer Betriebe stär-
ken, sondern auch maßgeblich dazu beitragen, dass dieses 
Magazin in dieser Form entstehen kann!

Ebenso danken wir allen, die uns Fotos und Berichte zu-
senden – dieses Engagement bereichert jede Ausgabe und 
macht das PROGRAM zu einem lebendigen Spiegel unseres 
Gemeindelebens.

Nun wünschen wir dir viel Freude beim Lesen!

IMPRESSUM
Medieninhaber: Oberösterreichische Volkspartei, Obere Donaulände 7-9, 4020 Linz  
Herausgeber & Redaktion: OÖVP Gramastetten, GPO Anita Eckerstorfer, Lassersdorf 42, 4201 Gramastetten 
Konzept & Gestaltung: ReKo Marketing, 4201 Gramastetten 
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Bildernachweis: Wenn nicht anders angeführt – privat oder vom jeweiligen Verein zur Verfügung gestellt.  
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Vorwort

www.gramastetten.ooe.gv.at

Weitere Termine findest du  
im Veranstaltungskalender 
der Gemeinde auf:

Mehr zu allen Themen finden Sie unter ooevp.at
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Entscheidungen im Gemeinderat
Wichtige Maßnahmen für die Zukunft unserer Gemeinde.

	� Transformatorenstation 
beim Schulzentrum

Zur Sicherstellung einer stabilen 
Stromversorgung und zur Einspeisung 
des erzeugten Solarstroms in das öf-
fentliche Netz wurde der Abschluss 
eines Dienstbarkeitsvertrages mit der 
Linz Netz GmbH beschlossen. Dieser 
betrifft die neue Transformatorensta-
tion beim Schulzentrum Gramastetten 
sowie eine weitere in der Waldinger-
straße – ein weiterer Schritt zur Stär-
kung unserer Energieinfrastruktur.

	� Sanierung unserer 
Gemeindestraßen

Die laufende Sanierung von Straßen 
in unserer Gemeinde ist nicht nur 
notwendig, sondern stellt auch eine 
wichtige Investition in die Verkehrssi-
cherheit und Lebensqualität dar. Um 
diese Maßnahmen umsetzen zu kön-
nen, wurde die Aufnahme eines Bank-
darlehens beschlossen.

	� Photovoltaik-Strategie 
für die Region Urfahr West

Der Gemeinderat hat beschlossen, den 
Endbericht zur Photovoltaik-Strategie 
(PV-Strategie) der LEADER-Region Ur-
fahr West – inklusive Herzogsdorf – als 

verbindliche Grundlage für künftige 
Widmungen von Freiflächen-Photo-
voltaikanlagen zu nutzen. So entsteht 
eine transparente, überregionale Ba-
sis, um den Ausbau von Sonnenstrom 
gezielt und sinnvoll zu steuern.

	� Neues Großlöschfahrzeug 
für die FF Gramastetten

Für die Freiwillige Feuerwehr Gramas-
tetten wird ein neues Großlöschfahr-
zeug mit Bergeausrüstung (GLF-B) 
angeschafft. Dieses moderne Einsatz-
fahrzeug ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer örtlichen Sicherheitsinfra-
struktur. Auch hier wurde die Aufnah-
me eines Bankdarlehens zur Finanzie-
rung des Projekts beschlossen.

	� Bevölkerungswarn- 
system AT-Alert

Der Gemeinderat hat dem Land Ober-
österreich die Ermächtigung erteilt, im 
Namen der Gemeinde Vereinbarungen 
mit Mobilfunkbetreibern für das neue 
Bevölkerungswarnsystem AT-Alert ab-
zuschließen. AT-Alert ermöglicht es Be-
hörden, bei Gefahrenlagen schnell und 
anonym Warnmeldungen per „Cell Bro-
adcast“ an alle Mobiltelefone in betrof-
fenen Gebieten zu senden – flächende-
ckend und datenschutzkonform.

Der Gemeinderat ist das zentrale Entscheidungsgremium unserer Gemeinde und legt in vielen Bereichen 
die Weichen für die Zukunft – von Raumplanung über Infrastruktur bis zu Budget- und Förderfragen. Seine Mitglieder sind 
gewählte Mandatare, die bei der Gemeinderatswahl bestimmt werden und die Interessen der Bevölkerung einbringen. In 
den letzten Sitzungen wurden mehrere zukunftsweisende Beschlüsse für die Entwicklung Gramastettens gefasst.

TERMINE

Alle Gemeinderatssitzungen 
sind öffentlich – du bist herzlich 
eingeladen, teilzunehmen! 

In der anschließenden Bürger- 
fragestunde kannst du deine  
Ideen & Fragen direkt einbringen.

Nächste Sitzungstermine:

Do. 25.09.2025 / Do. 13.11.2025 / 
Mo. 15.12.2025 jeweils um 19 Uhr

Die Protokolle vergangener  
Sitzungen findest du auf: 

www.gramastetten.ooe.gv.at

BESCHLÜSSE.
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Das Team der ÖVP Gramastetten und viele freiwillige Helferinnen und Helfer freuen sich,  
wenn du mit deiner ganzen Familie beim Familien-Erlebnis-Wandertag dabei bist!

Gestartet wird zwischen 13:00 und 
14:00 Uhr vor der Pfarrkirche Gramas-
tetten. Entlang der kinderwagentaugli-
chen Strecke warten abwechslungsrei-
che Aufgaben für die ganze Familie. Am 
Ziel gibt’s nicht nur gute Stimmung, 
erfrischende Getränke und kleine Sch-
mankerl, sondern auch eine Verlosung 
mit tollen Preisen für große und kleine 
Wanderer. Für die jüngsten Gäste sor-
gen Hüpfburg und Riesenrutsche für 
strahlende Gesichter.

Seidl-Frühschoppen
Schon ab 10:30 Uhr startet der Tag mit 
einem gemütlichen Seidl-Frühschop-
pen im Pfarrheim – der perfekte Auf-
takt für einen entspannten Sonntag.

Unter dem Motto „Gemma!“ lädt die ÖVP Gramastetten am Sonntag, 21. September 2025 erneut zum beliebten 
Familienwandertag ein – eine Veranstaltung, die schon mehrfach stattgefunden hat und bei Familien aus der ganzen Regi-
on großen Anklang findet. Viele genießen dabei den gemütlichen Nachmittag, der gleichermaßen zum Wandern, Verwei-
len und geselligen Beisammensein einlädt.

Das erwartet dich:

	� Seidl-Frühschoppen ab 10:30 Uhr

	� Kinderwagentaugliche  
Wanderstrecke

	� Abwechslungsreiche Aufgaben  
für die ganze Familie

	� Tolle Preisverlosung  
für alle Teilnehmenden

	� Erfrischende Getränke &  
leckere Schmankerl

	� Hüpfburg und Riesenrutsche

FAMILIE.

EINLADUNG 
Familien-Erlebnis-Wandertag
Sonntag, 21. September 2025 ab 13 Uhr.

Wie bereits vor zwei Jahren erwartet euch auch heuer wieder ein tolles Wander- & Kinderprogramm!
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Nach vielen Jahren im Amt, in denen Katharina Dessl Gramas-
tetten mit großem Engagement, viel Herzblut und Weitblick geprägt hat, legt sie 
mit 24. September 2025 ihre Funktion als Vizebürgermeisterin nieder. Die ÖVP 
Gramastetten unterstützt mit klarer Mehrheit Harald Kogler als ihren Nachfol-
ger. Er steht am 25. September bei der Gemeinderatssitzung offiziell zur Wahl. 

VERÄNDERUNG.

Bereit für neue Wege
Vizebürgermeisterkandidat für den Herbst.

Ausblick & Einblicke
In der nächsten Ausgabe erfährst du, 
wie es weitergeht, und lernst die Men-
schen in den vielen Ämtern unserer Ge-
meinde kennen. Außerdem bekommst 
du spannende Einblicke in Aufgaben 
und Strukturen unserer Gemeinde 
– von politischen Gremien bis hin zu 
Vereinen – und wie auch du unsere Ge-
meinschaft aktiv mitgestalten kannst.

SPIELPLATZ.

Sandliebe
58 Familien nutzten 
Sandkistenaktion.

Ein 12-köpfiges 
ÖVP-Team war im Gemeindege-
biet unterwegs, um 58 Familien 
mit feinem Spielesand zu ver-
sorgen. Neben dem Sand gab es 
ein Sandspielzeug-Set und den 
aktuellen Familienratgeber. 
Danke an unsere Sponsoren 
und Landwirte, die diese Akti-
on unterstützt haben und damit 
einen Beitrag zu einer familien-
freundlichen Gemeinde leisten!

„Gramastetten liegt mir am Herzen.  
Ich möchte anpacken, Ideen in die Tat  

umsetzen und Menschen dafür begeistern – 
mit Offenheit, Transparenz und einem klaren 
Blick auf die Anliegen aller Generationen.“

Mit großem Respekt und Dankbarkeit 
blicken wir auf die Arbeit von Kathari-
na zurück. Sie hat in den vergangenen 
Jahren mit Tatkraft, Offenheit und ei-
nem guten Gespür für die Bedürfnisse 
unserer Gemeinde bleibende Spuren 
hinterlassen. Ihr Engagement und ihre 
freundliche Art haben Gramastetten 
maßgeblich geprägt. Dafür sagen wir 
von ganzem Herzen DANKE und wün-
schen ihr für ihre nächsten Vorhaben 
viel Freude, Erfolg und alles Gute!

Gestalten & weiter voranbringen
Harald Kogler ist 51 Jahre alt und lebt 
mit seiner Familie auf der Burgruine 
Lichtenhag – einem besonderen Ort, 
der für ihn Heimat und Kraftquelle zu-
gleich ist. Viele kennen ihn als Unter-
nehmer, Wirtschaftsbundobmann, Mit-
glied des Gemeindevorstands oder aus 
persönlichen Gesprächen im Alltag. 

Wissen & Weitblick
Als Gründer von Delfin Wellness mit 
rund 40 Mitarbeitenden sowie als all-
gemein beeideter und gerichtlich zerti-
fizierter Sachverständiger weiß er, was 
es heißt, Verantwortung zu überneh-
men und lösungsorientiert zu handeln. 
Mit Offenheit und Verlässlichkeit setzt 
er Ideen um und motiviert andere, ge-
meinsam Ziele zu erreichen.

www.mydoor.at

Ihr Spezialist für Türen, Tore und Antriebe
› Garagentore
› Garagentorantriebe
› ALU-Haustüren
› Hofeinfahrtstore
› Einfahrtsschranken

› Beton Fertiggaragen
› Torservice
› Tor-Reparaturen
› Garagentorfedern
› Ersatzteile

SOMMER Ges. mbH
Mühlkreisbahnstr. 21  |  4111 Walding
Tel. +43 7234 84027  | office-at@sommer-group.eu
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Baumfreude
Ein Nussbaum  
für die Zukunft.

Von der Ge-
meinde Walding nominiert, hat 
sich auch Gramastetten an der 
im Sommer auf Social Media 
beliebten Baumpflanzchallen-
ge beteiligt. Ziel ist es, das Be-
wusstsein für Umwelt und Natur 
zu schärfen sowie die Pflanzung 
von Bäumen zu fördern. 

Im Rodlbad wurde dafür ein 
Nussbaum gepflanzt, der den 
Badegästen an heißen Som-
mertagen künftig wohltuen-
den Schatten spenden wird. 

PFLANZAKTION.

Viele Beispiele  
auf Facebook &  
Instagram – Hashtag: 

#Baumpflanzchallenge

Starke Eltern für Gramastetten
Denke an alle Mütter und Väter unserer Gemeinde.

WERTSCHÄTZUNG.

Auch wenn der Mutter- & Vatertag 
schon einige Zeit zurückliegen, möch-
ten wir darüber berichten. Denn Eltern 
verdienen Anerkennung – nicht nur an 
zwei Tagen im Jahr. Solche besonderen 
Anlässe erinnern uns daran, bewusst 
wahrzunehmen, was Eltern leisten.

Unzählige Rollen der Mütter
Besonders Mütter tragen oft den 
größten Teil der Kinderbetreuung. Sie 
schaffen es, Familie, Beruf und eigene 
Bedürfnisse unter einen Hut zu brin-
gen. Mütter sind so viel mehr – Mutma-
cherinnen, Alltagsheldinnen und Orga-
nisationstalente.

Miteinander feiern
Darum haben wir im Rahmen des 
Bauernmarkts zum Muttertag und Va-
tertag mit allen Müttern und Vätern 
gefeiert – um kurz innezuhalten und 

Wir freuen uns, wenn auch im nächsten Jahr 
wieder viele Mamas und Papas mit uns feiern.

Muttertag und Vatertag sind besondere Anlässe, um in-
nezuhalten und Danke zu sagen. Danke an alle Eltern, die jeden Tag aufs Neue 
versuchen, Familie, Arbeit und oft auch ehrenamtliche Aufgaben miteinander 
in Einklang zu bringen. Es sind diese täglichen Balanceakte, voller Einsatz und 
Liebe, die unsere Gemeinschaft tragen und stärken.

einander zu treffen. Es war eine schöne 
Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen 
und gemeinsam stolz zu sein auf das, 
was wir als Eltern Tag für Tag leisten.

ICH FREU MICH AUF DEINEN BESUCH!

Wolfgang Stadlbauer / +43 664 / 9 40 06 82 
Linzerstraße 17a, 4201 Gramastetten

Wo der Chef noch selbst kocht  
und alle richtig satt werden!
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ÖVP FRAUEN.
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Unternehmerinnen im Fokus
ÖVP-Frauen besuchten Floren und HAIReinspaziert.

Das Blumengeschäft 
„Floren“ feierte am 1. Mai 2025 Jubilä-
um. Seit 20 Jahren führt Lore Reichto-
mann mit viel Kreativität, Herzlichkeit 
und floraler Handwerkskunst den Blu-
menladen in der Marktstraße in Gra-
mastetten. Anlässlich des Jubiläums 
besuchten die ÖVP-Frauen Lore per-
sönlich und gratulierten herzlich!

Zudem nutzten die Funktionärinnen 
die Gelegenheit, in der Nachbarschaft 
auch den Friseursalon HAIReinspa-
ziert von Petra Ehrenmüller zu be-
sichtigen, bevor bei der Bezirkssitzung 
am Jahresprogramm gefeilt wurde.

Ob frische Blumen oder ein neuer Haar-
schnitt – beide sorgen dafür, dass wir 
uns ein Stückchen schöner und glück-
licher fühlen. Danke, dass ihr unseren 
Alltag mit eurem Talent bereichert!

Musical Cats
Begeisterte  
Theaterrunde.

Rund 150 begeis-
terte Theaterfreunde folgten 
der Einladung der ÖVP-Frauen 
zur Vorpremiere des legen-
dären Musicals „CATS“ im 
Musiktheater Linz. Auch eine 
Delegation aus Gramastetten 
war mit dabei und genoss einen 
unvergesslichen Theaterabend. 
Atemberaubende Choreografi-
en, beeindruckende Kostüme 
und Welthits wie „Memory“ 
verzauberten das Publikum von 
der ersten Minute an. Obfrau 
Anita Eckerstorfer zeigte sich 
begeistert: „Wir freuen uns sehr, 
dass die Musicalfahrten so gut 
ankommen!“ 

Sommermusical 2026 
„Pretty Woman“ lautet der Titel 
des Sommermusicals im kom-
menden Jahr. Anmeldungen ab 
sofort möglich unter:

anita.eckerstorfer@gmx.at

HIGHLIGHT.

Lore‘s Blumen und Geschenkideen begleiten 
uns seit über 20 Jahren bei vielen Anlässen.
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Im Juni trafen sich wieder zahlreiche engagierte Gemeinderätinnen 
zum Club der Gemeinderätinnen. Nach einer spannenden Führung bei LIFE Radio 
ging’s zum offenen Austausch mit Klubobfrau Bgm. KommR Margit Angerlehner in 
den ÖVP-Landtagsklub. Den perfekten Abschluss fand der Abend in entspannter 
Atmosphäre in der Rooftop Bar des Hotel Schwarzer Bär – bei Sonnenuntergang, 
guten Gesprächen und vielen neuen Kontakten. Danke an alle, die dabei waren – für 
die tollen Gespräche, die gute Stimmung und jede Menge neue Ideen!

Starke Frauen - Starker Austausch
3. Treffen des Club der Gemeinderätinnen.

Ab 10 Uhr laden wir zum  
gemütlichen Beisammensein bei 
Weißwurst, Brezen und Bier ein! 

Ab 13 Uhr sorgt bei Schönwetter 
unsere JUMU Connection für  
Stimmung, gefolgt von einem  
Ensemble des Musikvereins. 

Für die kleinen Gäste gibt’s ein 
buntes Kinderprogramm mit 
Highlights wie Kinderschminken 
und Lebkuchenherzen verzieren. 

Wir freuen uns auf  
euren Besuch! 

NETZWERK.

Bei uns ist 
Ihr Auto in den 
besten Händen!
IHRE REGIONALE KFZ-WERKSTATT

AUTO DIENST WOLLENDORFER  
Schmiedweg 6, 4201 Eidenberg
www.wollendorfer.at

Auto Dienst Wollendorfer
Schmiedweg 6, 4201 Eidenberg

T: +43 7212 8017
E: autodienst@wollendorfer.at

JETZT NEU

TERMIN ONLINE VEREINBAREN
www.wollendorfer.at
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Am Sonntag, den 1. Juni, lud die Ortsbauernschaft Gramastetten zur traditionellen Mostkost ein. 
Diese fand bei der Familie Füreder (vulgo Oberlierer) in Limberg statt und wurde federführend von Elfriede Füreder, Ger-
hard Pargfrieder und ihrem engagierten Team organisiert. Bei traumhaftem Frühsommerwetter strömten rund 1000 Be-
sucher zum Mostkostplatz und genossen das wunderschöne Ambiente am Bauernhof. Ein Tag, der nach Most duftete, nach 
Regionalität schmeckte – und lange in Erinnerung bleibt!

ORTSBAUERNSCHAFT.

Auszeichnung für den besten Most
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war 
die Prämierung des besten Mostes: Der 
große Mostkrug ging heuer an Norbert 
Mittermüllner (vulgo Klammer) – ein 
verdienter Sieger unter vielen hoch-
qualitativen Einreichungen.

Musik, Brauchtum & Köstlichkeiten
Für stimmungsvolle musikalische Un-
terhaltung sorgten die Krawallstopln, 
und auch die Schuhplattlerinnen der 
Landjugend beeindruckten das Publi-
kum mit einer großartigen Darbietung.

Zahlreiche regionale Schmankerl sorg-
ten für Gaumenfreude: Aufstrich- und 
Speckbrote, frisch gebackene Krapfen 
und viele weitere Köstlichkeiten – alles 
liebevoll von den Bäuerinnen und Bau-
ern selbst zubereitet. Auch für die klei-
nen Gäste war gesorgt: Ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm lud zum 
Mitmachen und Entdecken ein.

Der Most – mehr als nur ein Getränk
Im Namen der Gemeinde begrüßte Ha-
rald Kogler die Gäste und betonte, wie 
tief der Most in unserer regionalen Iden-

tität verwurzelt ist. „Der Most ist mehr 
als nur ein Getränk. Jede Flasche er-
zählt eine Geschichte von der Pflege der 
Streuobstwiesen bis zur feinen Kunst 
der Mostbereitung.“ Seinen Dank rich-
tete er auch an Klaus Bauernfeind, der 
die Vorverkostung mit großem Fachwis-
sen und viel Herzblut begleitete.

Ein Fest für alle Generationen
Die Mostkost zeigte, wie schön gemein-
sames Feiern am Land sein kann. Wir 
danken der Bauernschaft für diesen 
gelungenen, schönen Tag!

Gelungene Mostkost der Ortsbauern
Ein besonderer Tag am Bauernhof Oberlierer in Limberg.
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Der „Pokal“ für den besten Most 2025 ging an die Familie Mittermüllner (vulgo Klammer).  
In den Krug passen 35 Liter Most und er wird jedes Jahr an den Sieger weitergereicht.
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BAUERNBUND.

Ein Baum ist mehr als ein Stück Holz. Er 
ist ein wertvoller Teil des Ökosystems, 
das uns umgibt. Er spendet Schatten, 
bindet CO₂, trägt Früchte und ist Le-
bensraum für zahlreiche Tiere. 

Ein Symbol für Nachhaltigkeit 
Doch auch gesellschaftlich trägt der 
Baum Verantwortung: Er ist ein Sym-
bol für Nachhaltigkeit, für die Pflege 
unserer Umwelt und für das Erbe, das 
wir den kommenden Generationen 
hinterlassen. Die mutwillige Zerstö-
rung eines Baumes ist daher nicht nur 
Sachbeschädigung, sondern eine Res-
pektlosigkeit gegenüber der Natur und 
der Gemeinschaft.

Zerstörung trifft uns alle 
Wer Bäume zerstört, beschädigt nicht 
nur das Eigentum eines Einzelnen, son-
dern trifft uns alle in unserem gemein-
samen Lebensraum. Es ist ein Akt der 
Gleichgültigkeit gegenüber dem, was 
für zukünftige Generationen von Be-
deutung ist – der Erhalt von Natur, der 
Schutz unserer Umwelt und die Verant-
wortung, die wir unseren Kindern schul-
den. Wie ein chinesisches Sprichwort 
sagt: „Der Baum, den du heute pflanzt, 
wird nicht nur den Kindern Schatten 
spenden, sondern ihnen morgen auch 
die Früchte der Ernte schenken.“

Wenn die Axt ins Herz der Natur trifft
Warum das mutwillige Zerstören von Bäumen mehr als Sachbeschädigung ist. 

Pfingsten 2025 in Gramastetten – ein Moment, der von vielen mit Entspannung und Naturgenuss verbun-
den wird, aber auch von schockierenden Vorfällen überschattet wurde. Mehrere junge Bäume wurden mutwillig zerstört, 
unter ihnen auch wertvolle Obst- und Nussbäume, die in liebevoller Arbeit gepflanzt und gepflegt wurden. Was als einma-
liger Akt des Vandalismus begann, wiederholte sich kurze Zeit später – ein deutliches Zeichen, dass es hier nicht nur um 
eine harmlose Tat, sondern um ein tieferes Problem geht.
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Bei zwei nächtlichen Angriffen auf den 
Streuobstgarten von Josef Stirmayr 
wurden fast die Hälfte der 100 Obst-
bäume beschädigt oder zerstört.

Trotz zahlreicher Medienberichte 
fehlt ein entscheidender Hinweis. Die 
Polizei Gramastetten ermittelt wegen 
Sachbeschädigung und bittet um Hin-
weise - auch anonym. Eine Belohnung 
von € 1.500,- ist ausgesetzt.

€ 1.500,- für Hinweise auf Gramastettner Obstbaum-Vandalen

Verantwortung für Generationen 
Gesellschaftliche Verantwortung ist 
heute wichtiger denn je. Wir müssen er-
kennen, dass das, was wir heute pflan-
zen, die Grundlage für die Zukunft ist 
– sei es in Form von Bäumen, von einer 
intakten Umwelt oder von einem res-
pektvollen Umgang miteinander.

Ein Aufruf zum Handeln
Wer Bäume zerstört, hinterlässt nicht 
nur eine Spur der Verwüstung, sondern 
auch ein Bild der Unachtsamkeit, das 
wir nicht tolerieren dürfen. Zerstör-

te Bäume sind stumme Zeugen der 
Gleichgültigkeit. Wir als Gesellschaft 
müssen klar machen, dass solche Ta-
ten nicht ohne Folgen bleiben – sowohl 
rechtlich als auch moralisch. 

Es braucht unser aktives Handeln, da-
mit der Respekt vor der Natur lebendig 
bleibt und auch zukünftige Generatio-
nen noch von den Bäumen profitieren 
können, die wir heute schützen. Denn 
was wir heute bewahren, ist morgen 
die Grundlage für ein gesundes und le-
benswertes Umfeld.

Streuobstgärten prägen unsere Kulturlandschaft, bieten wertvollen Lebensraum für viele  
Tierarten und sind ein Schatz, den wir für kommende Generationen bewahren sollten.
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Wir freuen uns sehr, mit 
dem Weinhaus Wakolbinger aus Lich-
tenberg einen neuen Aussteller be-
grüßen zu dürfen! Der traditionsreiche 
Familienbetrieb wird seit 1985 von 
Hannes und Rita Wakolbinger geführt 
und steht für erstklassige Weine und 
persönliche Beratung. Am Bauern-
markt erwarten euch regelmäßig wech-
selnde Weine zur Verkostung und zum 
Verkauf – vom fruchtigen Grünen Velt-
liner über elegante Rotweincuvées bis 
hin zu feinen, alkoholfreien Varianten. 

Lehrreiche Tour nach NÖ
Bauernmarkt-Standler:innen unterwegs.

Die Standler:innen der Bauernmärkte Gramastetten und Walding 
unternahmen eine gemeinsame Fortbildungsfahrt nach Niederösterreich. Auf 
dem Programm standen Betriebsbesuche bei einem Biobauernhof in Pixendorf so-
wie beim Fleckvieh-Zuchtbetrieb und Biohof Frühwald – beides Betriebe mit Vor-
bildcharakter und wertvollen Einblicken in nachhaltige Landwirtschaft. Abgerundet 
wurde die lehrreiche Tour mit regionaler Kulinarik und gemütlichem Austausch.
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Bauernmarkt-Box
Regionaler Geschenktipp!
Die Bauernmarkt-Box wird liebe-
voll mit einer Vielfalt an regionalen 
Köstlichkeiten zusammengestellt 
und ist ideal zum Verschenken!  
Erhältlich um € 25,- / € 50,-

Größere Boxen werden gerne nach 
Wunsch zusammengestellt.

Bestellung bei Anita Eckerstorfer: 
0699 / 10 29 31 77

Nach ihrer Ausbildung an der Tourismusschule 
in Bad Leonfelden bringt Emilie Wakolbinger 

nun ihr Wissen im elterlichen Betrieb ein.

Neu am Bauernmarkt
Weinhaus Wakolbinger aus Lichtenberg.

BAUERNMARKT.

ZUWACHS.
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SENIORENBUND.

Senioren gemeinsam unterwegs
Neuigkeiten, Einladungen und Termine.

Dieses Jahr führte uns der gemeinsa-
me Mutter- und Vatertagsausflug am 
13. Mai in die Eisenstadt Steyr. Um 8:00 
traten 62 motivierte Mütter und Väter 
die ca. eineinviertel stündige Fahrt 
nach Steyr an. Bei einer Führung durch 
die Stadt erfuhren wir einiges über die 
Geschichte, Kultur und Wirtschaft die-
ser sehr schönen Altstadt. 

Ausblick & Eisenbahnromantik
Ein Highlight war unter anderem die 
Besteigung des Stadtturms mit seinen 
228 Stufen. Diese Anstrengung wurde 
mit einer herrlichen Aussicht auf die 
Stadt und deren Umgebung belohnt. 
Nach dem Mittagsessen ging es mit 
der Steyrtalbahn gemütlich nach Grün-

burg. Während der Fahrt informierte 
uns der Schaffner über die Entstehung 
und die Geschichte dieser Museums-
bahn. Von dort holte uns der Bus wie-
der ab und es ging nach einer Jause in 
einer Mostschänke wieder zurück in die 
Heimat. Die Kombination aus Bewe-
gung, Kultur und Geselligkeit machte 
den Ausflug zu einem Erlebnis. Danke 
für die hervorragende Organisation!

Grillnachmittag im Pfarrhof
Am 13. Juni trafen wir uns zu einem 
gemütlichen Grillnachmittag im Pfarr-
hof. Bei Grillwürstel, Getränken, Kaf-
fee und Mehlspeisen genossen wir den 
gemeinsamen Nachmittag mit ange-
regten Gesprächen.

Ob bei einem gemeinsamen Ausflug nach Steyr oder beim ge-
mütlichen Grillnachmittag im Pfarrhof – unsere Senioren genießen die Zeit mit-
einander, entdecken neue Orte, führen anregende Gespräche und pflegen das 
wertvolle Miteinander in unserer Gemeinde mit viel Freude und Herzlichkeit.

TERMINE

	� EDV Stammtisch
jeden 2. Mittwoch im Monat  
um 17.00 Uhr im Musikzimmer  
vom Gramaphon

	� Wanderungen
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
sowie Freitag, 12. Dezember

	� Gesundes Frühstück
Freitag, 3. Oktober ab 9.00 Uhr  
mit Gesundheitsvortrag,  
im Pfarrsaal

	� Seniorennachmittage
Freitag, 7. November im Gramaphon 
Freitag, 3. Dezember im Pfarrheim 
jeweils um 14 Uhr

	� Jährliche Wanderfahrt
Donnerstag, 11. September in die 
Wachau, Anmeldungen bei Walter 
Haslinger oder Herbert Breiteneder

	� Landesknittelturnier
Freitag, 26. September ab 10 Uhr im 
Sportzentrum Gramastetten

Landes- 
Knittelturnier  
des OÖ Seniorenbund

Wir sind  

Gas(t)geber!

Weitere Infos findest du unter  
https://gramastetten.ooesb.at

EINLADUNG. 36 Moarschaften 
kämpfen um den Landessieg und 
zeigen dabei sportlichen Ehrgeiz 
und Teamgeist. Der Senioren-
bund Gramastetten freut sich, 
heuer als Gastgeber aufzutreten, 
und lädt dich herzlich ein, das 
Turnier mitzuerleben und die 
Teams anzufeuern!

Freitag, 26. September  
ab 10 Uhr
Sportzentrum Gramastetten 
Genger Straße 33
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WIRTSCHAFTSBUND.

Österreich steckt in einer tiefgreifenden wirtschaftlichen 
Phase. Die Belastungen der letzten Jahre – von Energie-
krisen bis zur Steuerlast – bremsen Investitionen, ge-
fährden Arbeitsplätze und schwächen die Wettbewerbs-
fähigkeit. Der Wirtschaftsbund fordert entschlossene 
Reformschritte:

	� Arbeit: Leistung muss sich lohnen – durch  
gezielte Anreize für längere Erwerbsphasen  
und Entlastung bei den Lohnnebenkosten.

	� Kapital: Investieren muss sich rechnen –  
mit Super-Abschreibung und Beteiligungsfreibetrag.

	� Energie: Kosten senken, Versorgung sichern –  
mit wettbewerbsfähigen Energiepreisen und  
Versorgungssicherheit.

	� Bürokratie: Weniger ist mehr – vor allem  
weg mit Lieferkettengesetz und Co.

	� Außenwirtschaft: Binnenmarkt stärken  
und neue Märkte erobern mit einer starken EU.

Der Wirtschaftsbund Gramastetten versteht sich als 
Bindeglied zwischen den Betrieben und der politischen 
Ebene. Bei Stammtischen, Betriebsbesuchen und Veran-
staltungen steht der Austausch im Mittelpunkt – um Ent-
wicklungen mitzubekommen, Anliegen weiterzugeben 
und gemeinsam Lösungen anzustoßen. In den letzten 
Jahren ist unsere Ortsgruppe stetig gewachsen – und wir 
freuen uns, auch in Zukunft weitere Mitglieder in unserer 
Runde begrüßen zu dürfen.

Mit 60,01 % der Stimmen ist der Wirtschaftsbund klarer Wahlsieger bei den Wirtschaftskammer- 
Wahlen im Frühling und damit erneut stärkste Kraft im Land. Auf Landes- und Bundesebene setzen wir uns mit voller Kraft 
für faire Rahmenbedingungen und die Interessen unserer Betriebe ein. Die Ortsgruppen spielen dabei eine zentrale Rolle: 
Sie kennen die Anliegen vor Ort und tragen sie weiter – direkt dorthin, wo Entscheidungen getroffen werden.

Für einen starken Wirtschaftsstandort OÖ
Verlässlicher Einsatz für unsere Betriebe – vom Land bis zur Ortsgruppe.

TERMINE

	� Betriebsbesichtigung - Firma clickandlearn
Mittwoch, 24. September 2025 / 17 - 19 Uhr, Petrinum Linz

	� Vortrag: Oafoch gsund Leben
Freitag, 17. Oktober 2025 / 19 Uhr, Musikz. Gramaphon

	� Stammtisch & Vollversammlung
Freitag, 14. November 2025 / 18 Uhr, Musikz. Gramaphon

Anmeldung zu allen Veranstaltungen unter 
info@gramastetten-wb.at

WB-Landesobfrau und WKOÖ-Präsidentin Mag. Doris Hummer  
und Harald Kogler im Gespräch – der Austausch vor Ort bringt  

regionale Anliegen in die Landes- und Bundespolitik.
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Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 
0732 / 68 10 00  /  office@delfin-wellness.at  /  www.delfin-wellness.at
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ÖAAB.

Leistungen für unsere Familien 2025
Die neuen Beträge auf einen Blick.

Mit Jahresbeginn wurden die Familienleistungen um 4,6 % erhöht. Die Valorisierung sorgt dafür, dass Unterstüt-
zungsleistungen an die Preisentwicklung angepasst werden. Betroffen sind unter anderem die Familienbeihilfe, Mehr-
kindzuschläge, das Kinderbetreuungsgeld sowie der Familienzeitbonus. Besonders Familien mit mehreren Kindern  
profitieren von den höheren Zuschlägen. Die Anpassung erfolgt automatisch. 
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Familienbeihilfe nach Alter des Kindes
	� Bis 3 Jahre: € 138,40 (vorher € 132,30)

	� Ab 3 Jahren: € 148,00 (vorher € 141,50)

	� Ab 10 Jahren: € 171,80 (vorher € 164,20)

	� Ab 19 Jahren: € 200,40 (vorher € 191,60)

Kinderbetreuungsgeld & Familienzeitbonus
	� KBG-Konto: € 41,14 (vorher € 39,33)

	� Einkommensabhängiges KBG: € 80,12 (vorher € 76,60)

	� Sonderleistungen: € 41,14 (vorher € 39,33)

	� Familienzeitbonus: € 54,87 (vorher € 52,46)

Geschwisterstaffel – Zusatzbeträge/Kind
	� 2 Kinder: € 8,60 (vorher € 8,20)

	� 3 Kinder: € 21,10 (vorher € 20,20)

	� 4 Kinder: € 32,10 (vorher € 30,70)

	� 5 Kinder: € 38,90 (vorher € 37,20)

	� 6 Kinder: € 43,40 (vorher € 41,50)

	� Jedes weitere Kind: € 63,10 (vorher € 60,30)

Weitere Familienleistungen / Zuschläge
	� Behindertes Kind: € 189,20 (vorher € 180,90)

	� Schulstartgeld: € 121,40 (vorher € 116,10)

	� Mehrkind (ab dem 3. Kind): € 24,40 (vorher € 23,30)

	� Kinderabsetzbetrag: € 70,90 (vorher € 67,80)

Nina und Elisa Eckerstorfer freuen sich über den neuen Sand auf ihrem  
Spielplatz. Mit Aktionen wie der Sandkistenaktion (Bericht auf Seite 6)  

möchten wir Familien auch direkt in der Gemeinde unterstützen.

Details zu den Inseraten bei: 
Harald Kogler, 0664/268 10 00, info@gramastetten-wb.at

Hier könnte deine Werbung stehen!
Mach deinen Betrieb sichtbar & unterstütze unser Magazin!  
Jedes Inserat hilft, Fotos und Berichte aus unserer Gemeinde zu 
präsentieren und macht dein Unternehmen zugleich sichtbar!

	� 1/4 Seite quer: 	 190 x 65 mm	 € 100,-*
	� 1/4 Seite hoch:	 94 x 130 mm	 € 100,-*
	� 1/2 Seite quer:	 190 x 130 mm	 € 200,-*
	� 1/1 Seite hoch:	 210 x 297 mm	 € 360,-*
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Dinkel-
Butterkekse 

Neu im Sortiment!
Original 
Gramastettner 
Krapferl Minis

Gewürzkekse

2024_INSERAT_OEVPZeitung.indd   1 02.09.2024   21:14:10 Uhr
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Brust bewusst - Vortragsabend
Früherkennung verständlich erklärt.

Zum Vorsorge- & Tast-
seminar „Brust Bewusst“ luden die 
ÖVP-Frauen gemeinsam mit Gesunde 
Gemeinde und der Krebshilfe OÖ ins 
Gramaphon. Eindrucksvoll informierte 
Mag. Monika Hartl über die Bedeu-
tung der Früherkennung von Brust-
krebs und zeigte den Teilnehmerinnen, 
wie sie durch regelmäßige Selbstun-
tersuchung Veränderungen frühzeitig 
wahrnehmen können. Das große Inte-
resse und die offene Gesprächsatmo-
sphäre zeigten, wie wichtig Aufklärung 
und Vorsorge für viele Frauen sind.

Vorträge der Apotheke am Berg
Jetzt alle Termine bequem per WhatsApp erhalten.

Die Apotheke am Berg 
veranstaltet regelmäßig Vortrags-
abende zu spannenden Themen rund 
um Gesundheit, Naturheilkunde, 
Kolloide und mehr. Um Interessier-
ten die Teilnahme zu erleichtern und 
keine Veranstaltung mehr zu ver-
passen, gibt es ab sofort eine eigene 
WhatsApp-Gruppe.

Den QR-Code scannen, der Gruppe 
beitreten – und schon erhält man au-
tomatisch alle Informationen zu kom-
menden Vorträgen direkt aufs Handy. 
Die Gruppe dient ausschließlich der 
Terminbekanntgabe und ist kostenlos, 
werbefrei und datenschutzkonform.

Immer informiert
Egal ob man bereits regelmäßig an 
den Vorträgen teilnimmt oder neu da-
zukommen möchte – über WhatsApp 
ist man immer am neuesten Stand. So 
geht keine Veranstaltung mehr unter, 
und man kann sich rechtzeitig Plätze 
sichern oder gezielt Themen auswäh-
len, die einen besonders interessieren.

Jetzt beitreten
Einfach QR-Code scannen und dabei 
sein. Die Apotheke am Berg freut sich 
auf viele interessierte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer und auf weitere inspi-
rierende Abende voller Wissen, Aus-
tausch und neuen Impulsen.

VORSORGE.

MITTEILUNG.

KOMMENDE VORTRÄGE im was ist heilung

kraft der gesundheit

17.sep.2025 /18.30

29.okt.2025 /18.30

Vortrag mit 
anschliessender 

diskussionsrunde

heli mayr

sonja gangl

gesundheit und
erkrankung im 
zentrum deiner

selbst

gesundheitszentrum
PÖSTLINGBERG

Scane den QR-Code

WHATS APP

und verpasse keine veranstaltung 
mehr. wir informieren dich über 

kommendes und aktuelles.
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Starker Beckenboden – mehr Lebensqualität
Sanfte Hightech-Behandlung für Frauen & Männer bei Blasenschwäche.

Beckenbodenschwäche ist ein häufi-
ges Thema, das viele Frauen betrifft 
– besonders nach der Geburt. Die Sym-
ptome können vielfältig sein und rei-
chen von unkontrolliertem Harn- oder 
Stuhlabgang bis hin zu einem Gefühl 
der Schwere oder Druck im Becken-
bereich. Tröpfchenweiser Harnverlust 
beim Husten, Niesen oder Lachen oder 
regelmäßig nasse Hose beim Trampo-
linhüpfen gehören dann zum Alltag. 
Diese Beschwerden beeinträchtigen 
nicht nur die körperliche Gesundheit, 
sondern auch das Selbstvertrauen und 
die Lebensqualität.

Ursachen und Risikofaktoren
nach der Geburt
Nach einer Geburt ist das Risiko für-
Beckenbodenschwäche besonders 
erhöht. Das Baby, die hormonellen Ver-
änderungen und die Belastung wäh-
rend der Schwangerschaft können die 
Beckenbodenmuskulatur schwächen. 
Auch bei Mehrlingsgeburten, schnellen 
Geburten oder bei älteren Frauen ist 
die Gefahr erhöht. Oft bleibt die Prob-
lematik zunächst unbemerkt oder wird 
nicht ausreichend behandelt. 

Beckenbodentraining – 
nicht für jede machbar
Ein Besuch bei der Gynäkologin kann 
Klarheit verschaffen und dazu beitra-
gen, Symptome richtig einzuordnen. 
Wie jeder Muskel unseres Körpers 
muss auch der Beckenbodenhalte-
apparat regelmäßig trainiert werden. 
Frauen, die ihre Beckenbodenmuskel 
willkürlich anspannen können, haben 
die Möglichkeit, Übungen zur Stärkung 
durchzuführen. Nicht jede kann aber 
diese speziellen Muskeln, die Harnröh-
re und Enddarm umschließen, willent-
lich anspannen. Und nicht jede schafft 
es, diszipliniert täglich dranzubleiben. 

Sanfte Unterstützung durch 
moderne Technologie
Hier bietet die innovative Behandlung 
mit hochfrequenten elektromagne-
tischen Wellen eine schonende und 
effektive Möglichkeit, den Beckenbo-

den gezielt zu stärken. Die Muskeln im 
Beckenbereich werden stimuliert und 
trainiert – effektiver als jedes Becken-
bodenanspannen. Die Behandlung ist 
schmerzfrei und dauert 30 Minuten – 
vollständig bekleidet, auf dem EMSEL-
LA-Stuhl sitzend. Bereits nach wenigen 
Sitzungen berichten viele Frauen von 
einer deutlichen Verbesserung ihrer 
Beschwerden.

Auch Männer profitieren
Insbesondere nach Prostataoperati-
onen sind häufig Nerven geschädigt, 
wodurch das eigenständige Anspan-
nen der Beckenbodenmuskulatur 
erschwert ist. Durch die passive Stär-
kung des Beckenbodens von außen 
kann Harninkontinenz verringert und 
die Lebensqualität deutlich verbessert 
werden.

Trampolinhüpfen? Lieber nicht! Herzhaftes Lachen? Das verkneife ich mir! Angst vor dem nächsten  
Niesen? Ja, leider! Viele Frauen leiden still – dabei gibt es sanfte und wirksame Hilfe bei Beckenbodenschwäche. Dr. Gudrun 
Böhm bietet im Ärztezentrum am Pöstlingberg eine Behandlungsmethode, die Lebensqualität zurückbringt.

Dr. Gudrun Böhm bietet EMSELLA-Behandlung 
im Gesundheitszentrum am Pöstlingberg an – 

Terminvereinbarung jederzeit möglich.

BECKENBODENLEIDEN.
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GESUNDE GEMEINDE.

	� Vorbild statt Verbot
	 Erwachsene haben eine wichtige 

Vorbildrolle. Verbote sind oft we-
niger wirksam als gutes Verhalten 
zum Nachahmen. Reflektieren Sie 
Ihren Medienkonsum und sprechen 
Sie offen darüber.

	� Ab wann ein eigenes Gerät?
	 Fragen Sie sich bewusst: Ab wann 

ist ein eigenes Gerät wirklich nötig? 
Vor dem 9. Lebensjahr wird davon 
abgeraten – Kinder können die 
Gefahren noch nicht ausreichend 
einschätzen. Ein einfaches Wert-
karten-Handy für Notfälle kann in 
manchen Fällen sinnvoll sein.

	� Weniger ist mehr
	 Je jünger, desto weniger Medien-

zeit. Legen Sie Medienzeiten fest, 
z. B. mit einem Wochen-Zeitbudget, 
abendlichen Begrenzungen oder 
Handy-freier Familienzeit beim 
Essen. Auch eine Stunde offline zu 
sein, tut Körper und Geist gut.

	� Interesse zeigen und begleiten
	 Interessieren Sie sich aktiv für die 

Apps und Seiten, die Ihr Kind nutzt. 
Fragen Sie nach, geben Sie Tipps 
und sprechen Sie über Inhalte,  

Hintergründe und mögliche Risiken 
– vor allem beim Umgang mit per-
sönlichen Daten.

	� Bewegung und Alternativen
	 Regelmäßige Bewegung – am bes-

ten gemeinsam – ist eine gesunde 
Alternative zu Bildschirmzeit und 
hilft beim Stressabbau. Fördern Sie 
Aktivitäten wie Sport, Musik, Krea-
tives oder einfach draußen sein.

	� Technische Unterstützung
	 Nutzen Sie technische Hilfsmittel 

wie Kinderschutz-Apps, um Seiten 
zu sperren oder App-Downloads 
zu kontrollieren. Viele Tools bieten 
Funktionen, mit denen Sie mit Ih-
rem Kind „vernetzt“ bleiben, ohne 
es komplett zu überwachen.

	� Geräte bewusst platzieren
	 Richten Sie einen eigenen PC-Ar-

beitsplatz ein, denn Computer und 
auch Fernseher haben im Kinder-
zimmer nichts verloren. Auch das 
Surfen am Handy spätabends stört 
den gesunden Schlaf. Basteln Sie 
mit Ihrem Kind eine Handy-Garage, 
in der das Gerät über Nacht außer-
halb des Schlafzimmers zum Aufla-
den „geparkt“ wird.

WhatsApp, Snapchat & Co - Ein Must-Have?
Wie Sie als Eltern den Umgang mit Handy & Co gesund gestalten können.

Digitale Medien sind gerade für Kinder und Jugendliche nicht mehr wegzudenken. Nachrichten ver-
senden, telefonieren, Musik hören, navigieren, informieren, Fotos machen: Die Liste der nützlichen Funktionen ist endlos 
und gerade bei Ausgangsbeschränkungen und Homeschooling sind digitale Medien für viele ein unentbehrliches Werk-
zeug. Doch viele der Vorteile können zu einer exzessiven Bindung und problematischen Nutzung des Geräts beitragen. 
WhatsApp, Snapchat & Co schaffen zwar eine Verbindung zum sozialen Umfeld, haben aber auch ernste Folgen für die 
Gesundheit, den Schlaf und die Konzentration.

KONTAKT

Viele hilfreiche Beiträge und 
Infos findest du dazu auch auf:

www.saferinternet.at 
www.praevention.at

„Checker“ Tobi erklärt  
Mediensucht – auch für  
Erwachsene spannend!  

Einfach QR-Code scannen  
und auf YouTube ansehen.
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Jetzt informieren und mitmachen!
Wer sich für diese wertvolle Aufgabe 
interessiert, ist herzlich eingeladen 
zum Informationsabend des Roten 
Kreuzes. Dort erfährst du alles über 
Ausbildung, Aufgaben und wie du dich 
einbringen kannst.

Wir haben die passende Jacke für dich!
Einladung zum Infoabend zur Ausbildung im Rettungsdienst.

„Es ist ein gutes Gefühl, etwas Sinnvol-
les zu tun“, sagt Sarah-Marie, die seit 
diesem Jahr beim Roten Kreuz aktiv 
ist. „Ich hätte nie gedacht, dass ich so 
viel lernen kann und dabei auch so viel 
zurückbekommen würde.“

Vielseitige Aufgaben im Einsatz
Bei Notfällen zählt jede Minute – die 
Retter:innen sind schnell vor Ort, leis-
ten Erstversorgung und bringen die 
Patient:innen ins Krankenhaus. Sie un-
terstützen auch bei Krankentranspor-
ten oder begleiten gehbeeinträchtigte 
Menschen zu Arztterminen. Zudem 
sind sie bei vielen Sportturnieren, Kon-
zerten und größeren Events präsent, 
um bei Verletzungen schnell zu helfen.

Teamarbeit mit Sinn 
Alfred, der neben seiner Arbeit in der 
eigenen Firma regelmäßig Rettungs-
dienst macht, erklärt: „Ich bin kein 
Arzt, aber ich kann mithelfen, dass 
Menschen sicher und optimal versorgt 
werden.“ Beide schätzen es, dass man 
dabei nie alleine ist. „Wir arbeiten im 
Team und unterstützen uns gegensei-
tig. Der Spaß kommt natürlich auch 
nicht zu kurz, auf der Dienststelle ist 
jede Menge los und wir sind eine bunte, 
richtig schöne Gemeinschaft.“

Helfen, wo Hilfe gebraucht wird – Rettungssanitäter:innen sind zur Stelle, egal wann und wo. So auch 
die Gramastettner Rettungssanitäter:innen Sarah-Marie Kaiser und Alfred Madlmayr, die sich in ihrer Freizeit beim Roten 
Kreuz engagieren. Die Arbeit beim Roten Kreuz ist ebenso vielfältig wie sinnstiftend – von Notfällen über Krankentrans-
porte bis hin zu Veranstaltungen. Jetzt sucht das Team Verstärkung. Du möchtest etwas Sinnvolles tun und Menschen in 
Not beistehen? Beim Infoabend erfährst du, wie du Teil der Rotkreuz-Gemeinschaft wirst – auch ohne medizinische Vor-
kenntnisse. Vielleicht bist ja genau du die richtige Person dafür?

Alfred und Sarah-Marie verbindet mit dem Roten Kreuz mehr als nur die Uniform:  
Gemeinschaft, Freude am Helfen und ein starkes Teamgefühl.

KONTAKT

Für alle, die schon vorher 
Informationen möchten: 

Rotes Kreuz Walding 
Mühlkreisbahnstraße 25 
4111 Walding 
+43 7234 82244 
walding@o.roteskreuz.at 
www.roteskreuz.at/ooe

INFOABEND ROTES KREUZ
Dienstag, 30. September 2025, 19:00 Uhr 

im Gramaphon / Panoramasaal

ROTES KREUZ.
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Mehr als fünfzig Aussteller präsentie-
ren ihre liebevoll gestalteten Produk-
te – von Handwerk und Deko bis zu 
weihnachtlichen Geschenkideen. Hei-
mische Vereine verwöhnen dich mit 
Punsch, Bauernkrapfen, Bratwürsteln, 
Burgern und weiteren Köstlichkeiten. 
Auch die örtlichen Wirte laden mit 
Hausmannskost und regionalen Spezi-
alitäten zum Genießen ein.

Süße Pause im Gramaphon
Im unteren Foyer des Gramaphons be-
treibt das Kulturforum eine gemütliche 
Kaffee- & Kuchenbar mit hausgemach-
ten Mehlspeisen – ideal für eine kurze 
Pause in adventlicher Atmosphäre.

Vorbeischauen lohnt sich!
Tradition erleben, Köstlichkeiten ge-
nießen und weihnachtliche Vorfreude 
spüren – all das bei freiem Eintritt. Das 
Kulturforum Gramastetten freut sich 
auf deinen Besuch!

Samstag, 29.11.2025 – 13:00 bis 19:00 Uhr
Sonntag, 30.11.2025 – 10:00 bis 17:00 Uhr

Am ersten Adventwochenende verwandelt sich Gramastetten wieder in einen stimmungsvollen Treff-
punkt für alle, die sich auf Weihnachten einstimmen möchten. Organisiert vom engagierten Team des Kulturforums  
Gramastetten bietet der traditionelle Christkindlmarkt ein buntes Programm für Groß und Klein.

INFOS

Anmeldeformular für Aussteller auf: www.kulturforum-gramastetten.at

Die Marktstraße ist während des Christkindlmarktes nur eingeschränkt  
befahrbar – Zufahrt über die Grimhardstraße ist gesperrt!

„SüdBahn spielt OSTBAHN“
Doktor SüdBahn & die SymPartie.

Dieses Programm ist eine Verneigung 
vor einem großen Musiker, einem groß-
artigen Menschen und seiner unver-
gesslichen Hits – Willi Resetarits.

Der Sound von Kurt Ostbahn
Mit viel Nähe zum Original und im ty-
pischen rockigen Favorit’n Blues prä-
sentiert Doktor SüdBahn & die Sym-
Partie eine mitreißende Mischung aus 
bekannten „Hadern“ zum Mitsingen 
und Anekdoten rund um die Kunstfi-
gur Kurt Ostbahn. Wenn es der Termin 
erlaubt, verstärken immer wieder ehe-
malige Original-Musiker wie Walter Kra-
mer („Wild Willy Brunner“) oder Erich  

Buchebner („Ricky Gold“) die Sym-
Partie – und sorgen für authentische 
Klangfarben und launige Erinnerungen.

Stimmung garantiert!
Ein Abend, der Erinnerungen weckt 
und neue schafft – voller Hits, die ganze 
Generationen geprägt haben. Mit jeder 
Note, jedem Gitarrenriff und jeder Zei-
le holt die Band die unverwechselbare 
Energie von Ostbahn zurück ins Hier 
und Jetzt. Ostbahn lebt – und bringt 
den rauen, ehrlichen Favorit’n Blues 
zurück auf die Bühne, wo er hingehört – 
mitreißend, berührend und garantiert 
unvergesslich.

Doktor SüdBahn & die SymPartie erzählen in musikalischer Form die 
Geschichte des Ostbahn Kurti bzw. Dr. Kurt Ostbahn - von der Entstehung 1984 
bis hin zu den Kaiserwiesen Konzerten, von denen das letzte 2019 stattfand.

TICKETS
VVK € 30,- / AK € 35,-  
Freie Platzwahl!
	�Christl Ginterseder: 0680/207 86 45
	�www.kulturforum-gramastetten.at
	�www.oeticket.com

Samstag, 27.09.2025 - 19:30 Uhr
Gramaphon Panoramasaal

KULTURFORUM.

KONZERT.

Gramastettner Christkindlmarkt
Adventstimmung für die ganze Familie.
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Das Geheimnis des Sator-Quadrats
Rätsel zwischen zwei Fenstern entdeckt.

Ein geheimnisvoller Fund aus dem Jahr 1934 beschäftigt bis heu-
te Geschichtsforscher: Im „Grieslerhaus“ in Gramastetten kam eine rätselhafte 
Inschrift zum Vorschein – das berühmte magische Buchstabenquadrat.

INFOS

Viele weitere interessante Geschichten über Gramastetten findest du in  
den Heimatbüchern von Gramastetten. Zum Ausleihen im BiblioGram  
oder zu kaufen über www.kulturforum-gramastetten.at

Das geheimnisvolle Sator-Quadrat – 
ein Rätsel aus vergangener Zeit.

Als Spenglermeister Hans Berger 1934 
sein Haus umbaute, stieß er zwischen 
zwei Fenstern auf eine Kartusche mit 
einer mysteriösen Inschrift. Hugo Giel-
ge erkannte sie als das bekannte ma-
gische Buchstabenquadrat, das schon 
im 14. Jahrhundert gegen Hexerei, 
Krankheit und Unglück genutzt wurde.

Rätsel um den Sinn
In dem Feld stehen lateinische Wörter, 
die in alle Richtungen gelesen werden 
können. Die Übersetzung „Der Sämann 
Arepo hält mit Mühen die Räder“ wirkt 
jedoch rätselhaft. Forscher versuchten 
über Jahrhunderte, durch Umstellun-
gen der Buchstaben oder Zahlenwerte 
einen tieferen Sinn zu finden – bisher 
ohne endgültigen Erfolg.

Spurensuche bis in die Antike
Archäologische Funde in Pompeji be-
legen, dass die Formel schon vor fast 
2000 Jahren bekannt war. In der frühen 
Neuzeit deutete man sie als Zauberfor-
mel. Vermutlich gelangte sie so auch 
nach Gramastetten – und fasziniert bis 
heute mit ihrem ungelösten Geheimnis.

GESCHICHTE.

Podcast
Arnold präsentiert.

Arnold Letschnik aus 
Gramastetten hat mit „Arnold 
präsentiert“ eine eigene Sen-
dereihe bei Radio Freistadt ge-
startet. Darin stellt er Menschen 
und Orte aus Mühlviertel und 
oberösterreichischem Zentral-
raum vor, deren Geschichten 
bislang kaum erzählt wurden.

Für die erste Ausgabe hat er sich 
eine Gesprächspartnerin aus 
seiner Heimatgemeinde einge-
laden: Renate Kogler, Obfrau 
des Vereins Burgruine Lich-
tenhag. Im Interview berichtet 
sie, wie es dazu kam, die Burg-
ruine in Gramastetten zu kau-
fen, zu renovieren und diesen 
besonderen Ort mit ihrem Mann 
zum Lebensmittel-
punkt zu machen.

RADIO.

Jetzt anhören!
QR-Code mit  

Handy scannen:

MENSCHEN & LEIDENSCHAFT EN
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Programm Familienbund
Kreative Erlebnisse & viel Spaß.

Auch wir waren heuer wieder mit 
viel Freude beim Kinderferienprogramm der Gemeinde da-
bei. Wie jedes Jahr begeisterten das beliebte Korbflechten 
und das Kinderyoga die kleinen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Neu im Programm war das Steckenpferde-Basteln 
mit anschließendem Hobby-Horse-Turnier im Turnsaal – ein 
voller Erfolg! Die Kinder waren mit großer Begeisterung und 
viel Energie dabei, und auch wir hatten gemeinsam richtig 
viel Spaß. Es war schön zu sehen, wie kreativ, lebendig und 
fröhlich die Ferienzeit gestaltet werden kann.
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Handwerkliche Angebote kommen bei den Kindern jedes Jahr besonders 
gut an – mit viel Kreativität und Begeisterung wird fleißig gewerkt.

FBZ GRAMASTETTEN.

Viele Veranstaltungen warten auch im Herbst/Winter auf 
euch wie das „Hallo Baby Frühstück“, Rückbildungsgym-
nastik, verschiedenste Tanz- und Spielgruppen und vieles 
mehr. Wir freuen uns auf deine Anmeldung!

WKÖ-Vizepräs. Martha Schultz, Lehrherr Martin Eder, Preisträ-
gerin Lisa Ertl & Spartenobfrau Renate Scheichelbauer-Schuster

Bester Lehrling
Gramastettner Jungfotografin.

Lisa Ertl (22) aus Gramastetten 
wurde im Mai bei der „Best of Talent“-Gala in Wien 
als bester Fotografie-Lehrling Österreichs ausge-
zeichnet. 2024 hat sie bereits den Bundeslehrlings-
wettbewerb gewonnen und wurde nun gemeinsam 
mit ihrem Ausbildungsbetrieb, dem Fotostudio 
Eder in Linz, geehrt. Wir gratulieren sehr herzlich!

„Ich liebe die kreative Freiheit in meinem Beruf. Be-
sonders spannend finde ich es, mit Licht zu arbeiten 
und ganz eigene Bildideen umzusetzen“, sagt Lisa 
Ertl. „Für den Wettbewerb habe ich wochenlang an 
meinem Konzept gefeilt und verschiedene Lichtset-
tings ausprobiert – das hat sich am Ende ausgezahlt.“ 

Lehrherr Martin Eder ergänzt: „Die Fotografie hat sich 
stark verändert. Wer heute mithalten will, braucht 
ausgebildete Fachkräfte mit Gespür für Technik und 
Gestaltung. Wir bilden aus, weil die Zukunft unseres 
Handwerks in jungen Talenten wie Lisa liegt.“

AUSZEICHNUNG.

INFOS

Unser neues Programm findest du auf:  
www.ooe.familienbund.at/gramastetten
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Waldstein Hörgeräte unterstützt Carsharing
Ein „hörbares“ Zeichen für umweltfreundliche Mobilität in der Region.

Gramastetten setzt weiter auf grüne Mobilität – und das mit breiter Unterstützung aus der Wirtschaft. Zu 
den lokalen Unternehmen, die das neue Elektrofahrzeug für das Carsharing-Projekt mitfinanzieren, zählt auch Waldstein 
Hörgeräte. Das regional verankerte Fachgeschäft für Hörakustik zeigt damit, dass modernes Unternehmertum mehr ist 
als wirtschaftlicher Erfolg – es bedeutet auch, Verantwortung für Umwelt und Gesellschaft zu übernehmen.

„Als Betrieb, der eng mit Menschen 
und ihren individuellen Bedürfnissen 
arbeitet, ist uns ein bewusster Umgang 
mit Ressourcen besonders wichtig“, 
betont Familie Waldstein. Deshalb war 
es für sie selbstverständlich, das zu-
kunftsweisende Carsharing-Projekt in 
Gramastetten zu unterstützen.

Starke Betriebe, starkes Projekt
Waldstein Hörgeräte beteiligt sich ge-
meinsam mit weiteren Gramastettner 
Betrieben an der Finanzierung des 
neuen Carsharing-Autos. Das Logo des 
Unternehmens auf der Fahrzeugtür ist 
ein Zeichen für das gemeinschaftliche 
Engagement der Wirtschaft.

E-Mobilität für alle
Das Carsharing-Projekt bietet eine 
umweltfreundliche Alternative zum 
eigenen Auto, reduziert die Anzahl der 
Fahrzeuge auf den Straßen und hilft so, 
Emissionen und Lärm zu verringern. 
Die Nutzung steht allen Bürgerinnen 
und Bürgern der Gemeinde offen – ein 
Schritt in Richtung nachhaltiger und 
sozial gerechter Mobilität.

Verantwortung, die verbindet
„Wir sind stolz darauf, Teil dieses Pro-
jekts zu sein“, sagt Familie Waldstein. 
„Für uns ist es eine Möglichkeit, unser 
Engagement für Nachhaltigkeit sicht-

Nachhaltigkeit beginnt vor der Haustür: Wolfgang & Alexandra Waldstein,  
WB Obmann Harald Kogler, Katharina Waldstein und Bürgermeister Andreas Fazeni

MOBILITÄT.

bar zu machen.“ Die Verbindung aus 
technologischem Fortschritt – etwa 
durch moderne Elektrofahrzeuge – 
und regionaler Verbundenheit ist dem 
Team von Waldstein Hörgeräte ein ech-
tes Herzensanliegen.

Wirtschaft, die Spuren hinterlässt
Auch Harald Kogler, Obmann des Wirt-
schaftsbundes Gramastetten, zeigt 
sich erfreut über das engagierte Mit-
wirken der lokalen Betriebe. Waldstein 
Hörgeräte trägt mit seiner Unterstüt-
zung nicht nur zur nachhaltigen Mobili-

tät in der Region bei, sondern setzt ein 
hörbares Zeichen für gelebtes Umwelt-
bewusstsein, echte Regionalität und 
unternehmerischen Weitblick.

INFOS

Willst du Carsharing  
nutzen? 

Hier findest du Infos zu  
Anmeldung, Nutzung & Kosten:

www.regionuwe.at/carsharing
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30 Jahre Chorogram – ein musikalisches Jubiläum
Ein unvergesslicher Rückblick auf unsere gemeinsame Chor-Geschichte.

Das ChoroGram ist aus Gramastetten nicht mehr wegzudenken. Ob bei Firmungen, Hochzeiten oder  
Gemeindefeiern – der Chor begeistert seit Jahrzehnten mit gefühlvollen und mitreißenden Auftritten. Seine musikalische 
Vielfalt und die spürbare Leidenschaft der Sängerinnen und Sänger berühren Jung und Alt gleichermaßen. Anlässlich des 
30-jährigen Bestehens blickt der Chor nun auf eine besondere Zeitreise zurück.

„Singen tut Leib und Seele gut“ – die-
sem Motto sind wir seit 30 Jahren 
treu. Zum Jubiläum präsentierten wir 
im ausverkauften Gramaphon zwei 
fulminante Konzerte unter dem Titel 
„Zurück in die Zukunft“. Dabei ging es 
nicht um den berühmten Film, sondern 
um unsere eigene Reise durch 30 Jahre 
Chorgeschichte. 

Barbara Ann & Coldplay
Auf der Bühne gaben wir Highlights 
aus drei Jahrzehnten zum Besten: 
Von unserem allerersten Lied „Bar-
bara Ann“ bis zu aktuellen Songs von 
den Fäaschtbänklern, Folkshilfe, den 
Poxrucker Sisters oder Coldplay – un-
ser Programm war so vielfältig wie un-
ser Chor selbst.

INFOS

Hörproben sowie Berichte zu unseren Auftritten findest  
du auf unserer Website unter www.chorogram.at

Feiern auch abseits der Bühne
Knapp einen Monat nach unseren Auf-
tritten machten wir einen gemeinsamen 
Ausflug nach Krumau – um auf unseren 
Erfolg anzustoßen und Gemeinschaft zu 
feiern. Nach einer erholsamen Sommer-
pause starten wir nun mit frischer Ener-
gie und voller Motivation in die neue 
Probensaison.

Ein herzliches Danke!
Wir bedanken uns bei unserem wunder-
baren Publikum für die großartige Un-
terstützung und freuen uns schon jetzt 
auf die nächsten Auftritte. Eure Begeis-
terung und euer Applaus sind für uns 
Motivation und Ansporn zugleich – dan-
ke, dass ihr diesen besonderen Weg mit 
uns geht!

Nach unzähligen Proben haben sich die Chormitglieder den gemeinsamen Ausflug wohl verdient!

CHOROGRAM.
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Nasslöschbewerb der FF Gramastetten
140 Jahre im Einsatz – Ein Fest für die ganze Gemeinde.

Am Samstag, den 19. Juli 2025, war es endlich so weit: Die Freiwillige Feuerwehr Gramastetten lud 
anlässlich des 140jährigen Bestandsjubiläums zu einem „Nasslöschbewerb“ ein – ein Highlight im Jahreskalender unserer 
Feuerwehr, welches Kameradschaft, Geschick und sportlichen Ehrgeiz aber ebenso die Gemütlichkeit vereint. Ein Tag, der 
Feuerwehrbegeisterte, Unterstützer und die Bevölkerung auf besondere Weise zusammenbrachte.

Bei perfektem Wetter traten zahlrei-
che Gruppen aus dem Bezirk und da-
rüber hinaus zum sportlich-nassen 
Wettkampf an. Der Bewerb forderte 
nicht nur technisches Können und 
Teamarbeit, sondern auch Kondition 
und Durchhaltevermögen.Die moti-
vierten Löschgruppen beeindruckten 
mit starken Leistungen und sorgten für 
Begeisterung bei zahlreichen Zuschau-
erinnen und Zuschauern – sowohl aus 
den eigenen Reihen als auch aus der 
Bevölkerung.

Spannung & Moderation
Unter den wachsamen Augen des Be-
werterteams verlief der Bewerb fair und 
reibungslos. Besonders die Spitzen-
gruppen lieferten sich ein spannendes 
Kopf-an-Kopf-Rennen bis zum Schluss. 
Platzsprecher Harald Berndorfer infor-
mierte gewohnt souverän und sorgte 
für beste Unterhaltung – auch in un-
übersichtlichen Situationen.

Siegerehrung & Auszeichnung
Die Siegerehrung am Abend übernah-
men Bezirksfeuerwehrkommandant 
OBR Johannes Enzenhofer, Abschnitts-
kommandant BR Kurt Reiter und HBI 
Michael Ginterseder. Vizebürgermeis-
terin Katharina Dessl gratulierte allen 
Teilnehmerinnen persönlich. 

Für die musikalische Umrahmung sorg-
te eine Abordnung der Feuerwehrmu-
sik Gramastetten – herzlichen Dank für 
die bewährte Unterstützung! Bezirks-
hauptmann Dr. Ferdinand Watschinger 
stattete dem Bewerb einen Überra-
schungsbesuch ab und feuerte die Feu-
erwehrleute mit Begeisterung an.

Kulinarik & gemütlicher Ausklang
Abseits des Bewerbs sorgten unsere 
engagierten Feuerwehrkameradinnen 
und Kameraden für das leibliche Wohl: 

Mit kühlen Getränken, Grillspezialitä-
ten und feinen Mehlspeisen ließ es sich 
am Festgelände bestens genießen. 
Musikalische Begleitung rundete den 
Tag ab, der in geselliger Atmosphäre 
gemütlich ausklang.

Danke für den großartigen Einsatz!
Ein großes Dankeschön gilt allen Hel-
ferInnen, TeilnehmerInnen und Un-
terstützerInnen, die diesen Bewerb 
möglich gemacht haben - mit viel Ein-
satzfreude und Zusammenhalt!

27 Gruppen kämpften beim sportlich-nassen Bewerb um Topzeiten –  
Gratulation an FF Koglerau, FF Lassersdorf und FF Gramastetten für ihre starken Auftritte!

INFOS

Umfangreiche Berichte  
und Fotos zu unseren  
Übungen und Einsätzen  
findest du auf unserer Website:

www.feuerwehr-gramastetten.at

FF GRAMASTETTEN.
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Dank der liebevoll „Jahresstiegenha-
kler“ genannten Gruppe werden die 
Terrassen regelmäßig gemäht, instand 
gehalten und gepflegt. Einige von ihnen 
stehen sogar unter Patenschaft – Men-
schen, die sich ehrenamtlich um die ein-
zelnen Abschnitte kümmern. Ein großes 
Dankeschön an alle, die dieses beson-
dere Stück Geschichte lebendig halten!

Ausflugstipp
Die Jahresstiege wurde im 19. Jahr-
hundert vom damaligen Gemeindearzt  
Alois Peither mit 365 Granitstufen er-
richtet – eine für jeden Tag im Jahr. 
Heute lädt sie als idyllischer Waldlehr-
pfad mit Aussichtsplattform zu einem 
Spaziergang mit Weitblick ins Rodltal 
und zur Burgruine Lichtenhag ein.

Wo Geschichte auf Engagement trifft
Die Jahresstiege in Gramastetten und ihre freiwilligen Helfer.

Mehrmals im Jahr summt und surrt es auf der Jahresstiege – und damit sind nicht die vielen Insekten ge-
meint, die sich über die blühende Vielfalt freuen. Gemeint sind die engagierten Helferinnen und Helfer, die mit viel Einsatz, 
Liebe zur Natur und Respekt vor der Geschichte diesen besonderen Platz in unserer Gemeinde pflegen und instand halten. 
So bleibt die Jahresstiege ein lebendiges Naherholungsgebiet mitten in Gramastetten.

Mit großem Engagement und Einsatz engagiert sich „Alt“-Gemeindearzt Dr. Hans Reiter,  
in der Tradition von Dr. Alois Peither, für den Erhalt der Jahresstiege.

EHRENAMT.
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Von 19. bis 21. Juni 2025 wurde in Al-
berndorf das Bezirksmusikfest Ur-
fahr-Umgebung gefeiert. Am Samstag, 
dem 21. Juni, trat auch der Musikverein 
Gramastetten bei der Marschwertung 
an – unter der Leitung von Stabführer 
Richard Fuchs, der die Kapelle erstmals 
bei einer Wertung anführte. 

Starke Leistung bei Marschwertung 
In der Leistungsstufe D erreichte der 
MV Gramastetten mit 91,67 Punkten 
eine Auszeichnung – ein tolles Ergeb-
nis, das für Disziplin, Teamgeist und 
musikalisches Können spricht.

Feierliche Stimmung 
Nach der Marschwertung folgte das 
beeindruckende Gesamtspiel aller 
teilnehmenden Musikkapellen am 
Marktplatz von Alberndorf – ein Gän-
sehautmoment für Musiker und Publi-
kum gleichermaßen. Im Festzelt sorgte 
anschließend die Band „PS: reloaded“ 
für ausgelassene Stimmung. 

Stolz, Dank & ein großes Miteinander
Gratulation an alle Mitwirkenden und 
ein herzliches Dankeschön an Richard 
Fuchs für seine engagierte und kon-
zentrierte Probenarbeit. Indem jeder 
sein Können einbringt, entsteht in der 
Gemeinschaft etwas Großes – wir sind 
stolz auf unseren Musikverein!

Starke Klänge, starker Zusammenhalt
Ausgezeichneter Erfolg bei der Marschwertung für Gramastetten.

Musikvereine sind aus dem kulturellen Leben nicht wegzudenken. Sie sorgen für festliche Stimmung 
bei kirchlichen Feiern, begleiten weltliche Feste mit schwungvollen Klängen und bringen Menschen zusammen – ob auf 
der Bühne oder im Publikum. Ein besonderer Höhepunkt im Jahreskalender der Blasmusik ist das Bezirksmusikfest, bei 
dem nicht nur musikalischer Genuss, sondern auch kameradschaftlicher Zusammenhalt im Mittelpunkt stehen.

Stabführer Richard Fuchs holt gemeinsam mit den stolzen Marketenderinnen die Auszeichnung ab!

©
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INFOS
Viele Berichte zu unserem abwechslungsreichen Vereinsleben und  
zu unseren Ausrückungen findest du auf www.mv.gramaphon.at

MV GRAMASTETTEN.
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Kiesenhofer u. Grilberger GmbH

office@dach-wand.at

www.dach-wand.at

Handschlagqualität. 
Seit 1885.

www.simader.at

SIMADER ist eines der führenden 
Bauunternehmen Oberöster-
reichs in den Bereichen 
Hochbau und Zimmerei, 
mit eigenem Sägewerk 
und Baustoffhandel.

4181 Oberneukirchen
Tel: 07212 / 7212
sekretariat@simader.at

4020 Linz
Tel: 0732 / 65 65 94

- VERKAUF von Farben und Werkzeugen

-  DURCHFÜHRUNG von Malerarbeiten im  

I nnen- & Außenbereich

Farben- und  Werkzeugshop

Öffnungszeiten:
 Mo-Do 08.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
 Fr  08.00 - 12.00 Uhr

Mühlkreisbahnstraße 24
A-4111 Walding

+43 (0)7234 / 84 428
office@malerei-wiesinger.at
www.malerei-wiesinger.at
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IMANUEL WILK
Versicherungsagent

+43 676 3 666 999
imanuel.wilk@generali.com
wilk.intercare.at

NACHFOLGE GESUCHT

FINANZIEREN I VERSICHERN I VERANLAGEN

Du bist aus der Finanzbranche, kannst gut mit 
Menschen, hast Interesse und Kapazitäten, in 
diesem Zuge sprunghaft Deinen Kundenbestand 
und Umsatz zu vergrößern?

Wir bieten die Einbettung in ein kompetentes 
Team mit 20 Jahren Erfahrung. 
Ein Teil unserer fundierten Agentur soll im Raum 
OÖ/Linz für die Übergabe vorbereitet werden.

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann melde dich bei mir.
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Gewonnen!
Gratulation an Carina Barth aus 
Gramastetten – sie hat das Rätsel in 
der letzten Ausgabe gelöst und einen 
silbernen Philharmoniker gewonnen!

Du willst auch gewinnen?
Dann mach mit! Lösungswort des 
Kreuzworträtsels (links) bis 20.10.2025 
per Mail an imanuel.wilk@ig-em.com 
schicken – und mit etwas Glück bald 
strahlen wie ein Silberstück!
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Unsere Grillstationen sind täglich für Sie unterwegs. 
Wo genau erfahren Sie unter: www.hendlpeter.at

NEUER
STANDPLATZ

Beste Qualität aus Bodenhaltung.

Vom Spezialisten aufs Feinste würzig gegrillt!

Mit der frischen Qualität aus Österreich

Knusprige Grillhendl von HENDLPETER
gibt‘s jeden 2. und 4. Freitag im Monat beim Per Du-Imbiss.
Linzerstraße 17a, 4201 Gramastetten.

RZ_Hendlpeter_Inserat_190x130_0225.indd   1RZ_Hendlpeter_Inserat_190x130_0225.indd   1 18.02.25   12:4018.02.25   12:40
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WIR
SIND REGIONALER 
IMPULSGEBER.

Regional verwurzelt,
digital verbunden.

www.rbgr.at



4020 Linz, Mozartstr. 7 · ATRIUM City-Center
4020 Linz, Am Bindermichl 56
4201 Gramastetten, Marktstr. 32
4190 Bad Leonfelden, Hauptplatz 23

Tel. 05 0277

faszination@waldstein.at
faszination-hoeren.at

JETZT 
informieren & 
kontaktieren!

Hören bedeutet
LEBENSQUALITÄT

UNVERBINDLICH 
UND KOSTENLOS 
JETZT die neuesten 
Hörsysteme 4 Wochen 
PROBETRAGEN.

Über 35 Jahre Erfahrung

Ausführliche Beratung
durch top ausgebildete
HörgeräteakustikerInnen

Top Technologien &
nahezu unsichtbare Modelle

Kostenlose Hörmessung

Hausbesuche, u.v.m.

Krankenkassen-
Direktverrechnung

Retouren an Postfach 555, 1008 Wien

Österreichische Post AG 
MZ 13Z039601 M 
OÖVP Gramastetten,  
Lasserdorf 42, 4201 Gramastetten


